
J A H R E S B E R I C H T
LEBRING-ST. MARGARETHEN

www.lebring-st-margarethen.gv.at

2023

Zugestellt durch Post.at / Amtliche Mitteilung



J A H R E S B E R I C H T  2 0 2 3

Ein ereignisreiches Jahr geht für unsere Marktgemeinde zu Ende.

In meinem Jahresrückblick möchte ich einige besondere Ereignisse des 
Jahres 2023 in Erinnerung rufen und Ihnen gleichzeitig einige Vorhaben 

für das kommende Jahr vorstellen.

Den erfolgreichen Weg weiterzugehen und für Sie liebe Bürger:innen  
da zu sein, sehe ich, gemeinsam mit allen Verantwortungsträgern  

unserer Marktgemeinde, als Aufgabe für die Zukunft.

Franz Labugger

GESCHÄTZTE BEWOHNER:INNEN
UNSERER MARKTGEMEINDE

ÖkR Franz Labugger
Bürgermeister 

Ihr Bürgermeister 

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Marktgemeinde einen geruhsamen Advent, 

frohe Weihnachten im Kreise ihrer Familien und 
viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2024.

Bei strahlendem Son­
nenschein wurde An­

fang Juni unser 
neuer Kinder­
garten bzw. 

unsere neue 
Kinderkrippe in 

der Grazerstraße 21 
mit zahlreichen Gästen 
feierlich eröffnet. Mit ei­
nem bunten Rahmenpro­

gramm war für alle Besucher:in­
nen von der Hüpfburg bis zum Eis 
alles dabei. Viele Besucher:innen 
haben auch die Chance genutzt 
und die neue Einrichtung an die­
sem Tag der offenen Tür be­
sichtigt.

Eröffnung 
Kindergarten/Kinderkrippe Nord
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Für Eltern ist jeder Schulbeginn nicht nur eine große or­
ganisatorische Herausforderung, sondern oftmals auch 
eine zusätzliche finanzielle Belastung. Als Unterstützung 
wurde für das heurige Schuljahr eine zentrale Sammelbe­
stellung für alle benötigten Schulhefte in der Volksschule 
und der Mittelschule durchgeführt. Für diese Bestellung 
übernahm die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen 
die gesamten Kosten. Hierbei wurde speziell auf die Re­
gionalität und die Richtlinien von e5 Bedacht genom­

men. Zusätzlich freut es mich als Bürgermeister sehr, 
dass auf meinen Antrag einstimmig beschlossen wurde, 
für jede Schülerin und jeden Schüler mit Hauptwohnsitz 
in unserer Marktgemeinde Hengist-Gulden im Wert von  
€ 50,– als weitere finanzielle Unterstützung zum Schul­
start aushändigen zu dürfen. Für Schüler:innen, welche 
auswärtige Schulen bis zur 8. Schulstufe besuchen, kön­
nen die Hengist-Gulden zu den Amtszeiten im Marktge­
meindeamt abgeholt werden.

Zum Schulstart 

Über das gesamte Jahr hinweg haben wir intensiv ver­
sucht, Haushalte für einen flächendeckenden Breit­
bandausbau in Lebring-St. Margarethen zu gewinnen. 
Wir benötigen dazu 40 Prozent der Haushalte um das 
Projekt zu starten. Rundherum wird gebaut. Wir laufen 
Gefahr, als einzige Gemeinde in der Region ohne Glas­
fasernetz übrig zu bleiben. Es liegt jetzt an uns al­
len, diese einmalige Chance zu nutzen. Nur wenn wir 
dieses Projekt unterstützen und mittragen, kann es 
umgesetzt werden. Machen Sie mit und melden Sie 
sich unter www.e-breitband.at/lebring oder direkt im 
Marktgemeindeamt an.

G L A S FA S E R
SIE HABEN ES IN DER HAND!

Gemeindestraßen
Wie jedes Jahr wurden auch heuer 
wieder einige Straßen saniert, um 
die Sicherheit auf unseren Gemein­
destraßen zu gewährleisten. So 
wurde unter anderem der Greith­
weg komplett saniert und ein Teil­
bereich der alten Römerstraße im 
Industriegebiet asphaltiert. Zusätz­
lich zu diesen Maßnahmen wurde 
die B 67 im nahezu gesamten Orts­
gebiet saniert.

S c h u l h e f t e  u n d  H e n g i s t - G u l d e n
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Community Nursing 
                     A k t i v  A LT  w e r d e n  i n  d e r  H e n g i s t - R e g i o n

Die Community Nurses (diplomiertes Gesund­
heits- und Krankenpflegepersonal) haben ihren 
Stützpunkt in den jeweiligen Gesundheitsser­
vicestellen in den Gemeinden Lang, Lebring- 
St. Margarethen, Hengsberg und Wildon. Sie sind 
die zentrale Anlaufstelle zur Gesundheitsförde­
rung und Pflege – informieren, beraten, koordi­
nieren und unterstützen in diesen Bereichen.

ZIELE VON COMMUNITY NURSING

•	 Ein langes Verbleiben im eigenen Zuhause
•	 Förderung von Gesundheit, Lebensqualität, Wohl­

befinden und der Selbsthilfefähigkeit
•	 Förderung der Gesundheitskompetenz
•	 Unterstützung durch Vernetzung von Angeboten 

im Bereich Pflege und Gesundheit
•	 Entlastung der Angehörigen

Die Bevölkerung der Kleinregion Hengist kann alle 
Dienstleistungen, Veranstaltungen oder Aktivitäten 
der jeweiligen Gemeinden KOSTENLOS in Anspruch 
nehmen und ist in allen Gemeinden der Kleinregion 
in den Servicestellen des Teams Community Nursing 
herzlich willkommen.

Das Team ist montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr 
telefonisch für Sie erreichbar. Servicestellen-Termine 
sowie Hausbesuche werden immer vorab telefonisch 
vereinbart.

TELEFON: 	 0664 187 40 60     
E-MAIL: 	 cn@hengist.gv.at     
WEBSITE: 	 www.hengist.gv.at
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AUS SCHULEN 
&  

KINDERGARTEN

Kinderkrippe	:  32	Kinder

Kindergarten:	  63	Kinder

Volksschule:	    95	Schüler

Mittelschule:	   188	Schüler

  2024
Projekte 
Im kommenden Jahr sind auch 
wieder große Projekte geplant. 
Unter anderem wird ein Zubau 
bei der Mittelschule erfolgen 
und auch bei der Volksschule 
ist eine Erweiterung angedacht. 
Weiters ist im Ortskern die Er­
richtung eines Marktplatzes ge­
plant, wobei im ersten Schritt ein 
Architektenwettbewerb erfolgen 
wird. Ebenso stellen die Sanie­
rung und der Ausbau unserer Ge­
meindestraßen einen wichtigen 
Beitrag zur Verkehrssicherheit 
dar. Um unser Wasserwerk stän­
dig auf dem neuesten Stand der 
Technik zu halten, sind für uns 
laufende Investitionen in diesem 
Bereich selbstverständlich – Was­
ser ist unser höchstes Gut!

für das nächste Jahr
Am 10. November 2022 erfolgte 
der Spatenstich zur Errichtung 
einer Gedenkstätte, der Floriani­
kapelle, in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Lebring-St. Mar­
garethen. Bereits am 30. Mai 
2023 konnte diese Gedenkstätte 
im Beisein von Landeshaupt­
mann Christopher Drexler und 
Bischof Wilhelm Krautwaschl,  
Landesfeuerwehrkommandant 
Reinhard Leichtfried und höchs­
ten Würdenträgern aller Einsatz­
organisationen eröffnet und 
eingeweiht werden. Die Marktge­

meinde Lebring-St. Margarethen war durch VBgm. OSR Johann 
Kießner-Haiden vertreten. Es handelt sich bei der Kapelle um ein 
modernes Bauwerk, das dennoch zeitlos und sehr bodenständig 
wirkt. Es fügt sich gut in die Bauwerke der Schule ein. Die Kos­
ten liegen bei ca. € 200.000,–, finanziert vom Land Steiermark 
und Sponsoren. Viele Stunden wurden auch in Eigenleistung 
von Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden aus der 
ganzen Steiermark erbracht. Damit steht nun den vielen Feuer­
wehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, die aus der gan­
zen Steiermark die Schule besuchen, ein Ort des Rückzugs, des 
Gedenkens und des Dankens zur Verfügung.

Wir als e5-Gemeinde haben das Ziel, dass 
wir bis 2030 innerhalb der Gemeinde bzw. 
Region energieautark sind. Um dieses Ziel 
zu erreichen, haben mehrere e5-Team­
mitglieder den Verein Erneuerbare Ener­
giegemeinschaft (EEG) Lebring-St. Mar­
garethen gegründet. Damit sind wir für 
zukünftige Herausforderungen der Ener­
gieverteilung innerhalb der Gemeinde­
grenzen gerüstet. Diese Plattform wurde geschaffen, um Energieer­
zeuger (Photovoltaikanlagen) und Energienutzer zu vernetzen und 
von dem EEG-Gesetz (Ausbau erneuerbarer Energien) zu profitieren.
Wenn Sie an mehr Informationen bzw. an einer Mitgliedschaft in die­
ser Energiegemeinschaft interessiert sind, schreiben Sie bitte an: 
eeg@lebring-st-margarethen.gv.at

E r n e u e r b a r e
                 E n e r g i e g e m e i n s c h a f t

F l o r i a n i k a p e l l e
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Der neue Wirtschaftshof der Markt­
gemeinde Lebring-St. Margarethen 
wurde Mitte September bezogen. 
 
Die Bevölkerung konnte den neu­
en Wirtschaftshof im Rahmen des 
Wandertages am Nationalfeier­
tag besichtigen. Der Neubau bie­
tet elf geräumige Hallen sowie ein 

Bürogebäude mit Aufenthalts- und 
Besprechungsraum.

Die offizielle Übergabe des alten 
Wirtschaftshofes an den neuen Be­
sitzer, die Firma Griffner Pulverbe­
schichtung, fand am 19. September 
2023 statt.

Neuer Wirtschaftshof

Geburten

Neues 
Fahrzeug 

für den 
Wirtschaftshof

 
Nichts hält ewig – nach 
jahrzehntelangem Ein­

satz des Toyota Yaris im 
Wirtschaftshof musste nun 

ein neues Fahrzeug, ein 
Opel Combo Cargo M  
Elektro, angeschafft 

werden, welcher im April 
dieses Jahres in den  

Dienst gestellt wurde.

Hengist-Gulden Unterstützung

Nach der langen und sehr 
herausfordernden Coronazeit 
sowie der schrecklichen Si­
tuation des Ukraine-Krieges 
und den leider damit verbun­
denen gestiegenen Kosten in 
fast allen Lebensbereichen, 
wurden auf meinem Antrag 
hin allen Bürgerinnen und 
Bürgern mit Hauptwohnsitz 

in unserer Marktgemeinde  
€ 50,– ausgehändigt. Der 
dementsprechende Betrag 
wurde vom Gemeinderat 
im Budget 2023 beschlos­
sen. Diese einmalige Unter­
stützung wurde in Form von 
Hengist-Gulden überreicht. 
Hengist-Gulden können in 
zahlreichen Geschäften und 
Gastronomiebetrieben in Le­
bring-St. Margarethen, aber 
auch in den Gemeinden Wil­
don, Hengsberg und Lang 
eingelöst werden.
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EHMANN
Gernot & Manuela (geb. Taucher)

HERMANN
Jens & Elisabeth (geb. Lambauer)

Daniel KRAMPL & Elisabeth  

HERNUSS-KRAMPL

Hussain JAQOBI & Ozra  
MOHAMMADI

Gerhard JARITZ & Klaudia  
TOMBERGER

KLIMACSEK
Michael & Karin (geb. Mandl)

Franz PLANEGGER & Sanita KNAUS

Jürgen LINDNER-FLEISCHHACKER
& Petra LINDNER

PEINHART
Helmut & Anita (geb. Trabaß)

REINEGGER
Kevin & Anja (geb. Tatzer)

Erwin SCHIRNIK & Brigitte ZÖHRER

SKOFF
Franz & Alexandra (geb. Schrempf)

SPATH
Saskia & Christina (geb. Guster)

Nikolaus BAUMHAKEL & Irene 
FAULAND

GSÖLL
Christian & Monika (geb. Moßier)

Gerald JAGERSBACHER & Andrea 
JAGERSBACHER-SPATH

SCHREINER
Arnold & Sandra (geb. Gollowitsch)

Eheschließungen

STERBEFÄLLE

Am Samstag, dem 16. September 2023 lud 

ich im Rahmen des Feuerwehrfestes alle 

Seniorinnen und Senioren unseres Ortes 

zu einem Seniorenfrühschoppen ein. Viele 

folgten der Einladung und verbrachten ei­

nen unterhaltsamen Tag mit musikalischer 

Umrahmung von der Gruppe Ligist3.

Seniorenbrunch beim Feuerwehrfest
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97
Josefine Stranzel

95
Juliane Kappler

94
Ernestine Beric

92
Josefine Binder

Edeltraud Lescher

91
Aloisia Encic

Friedrich Wallner

Hilda Klampfl

90
Maria Fischer

85
Franz Steiner

Anna Scherübl

Maria Hörmann

Franz Frühwirth

Frieda Muster

Anna Maier

Margarete Groiss

DIE MARKTGEMEINDE 
LEBRING-ST. MARGARETHEN
GRATULIERT HERZLICH 

80
Emma Meier
Helga Gollner

Elfriede Gumpl
Henriette Frühwirth

Johann Fras
Ernst Loder

Friedrich Kerngast
Heidemarie Wolinski
Heidemarie Mossier

Frieda Kraus
Waltraude Pfundner
Hans-Jürgen Eibel
Herta Schwender

75
Josef Stelzl

Ernest Gutjahr
Herta Steindl
Alois Bauer

Rosina Hainisch
Gertrude Binder

Rupert Otter
Franz Neuhold
Mykola Metla
Rudolf Benko

Ing. Friedrich Mandl
Ing. Erwin Pronegg

Heidemarie Heimbucher
Karl Steininger
Erika Gutjahr

Hildegard Maria Tomaschko
Helmut Stegbauer

Siegfried Puchleitner
Ottilie Trost

Annemarie Kerngast
Sieglinde Gutmann

Ilona Markel
Franz Pail

70
Karl Mather

Dorothea Stangl
Anna Margarete Schablas

Eduard Stangl
Friedrich Zöhrer

Franz Kreuzweger
Karl Alois Wiedner
Renate Josefa Malis

Josefine Heritsch
Dr. Annemarie Töglhofer

Josef Ewald Schauer
Gerhard Othmer Golob

Johann Krobath
Karl Lazarevic

Franz Schwinger
Ulrike Reinhild Sbaschnik-Nagy

Augustine Anna Trenkler
Rupert Strohriegl

Josef Jagersbacher
Erika Trummer
Walter Binder

Maria Theresia Holler
Eva-Maria Lambauer
Ingrid Maria Gruber
Josef Zimmermann
Johann Neubauer

Drago Menhart
Evelyn Mather
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